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Stauden für den sonnigen Gehölzrand 
An der Südseite von Bäumen und Sträuchern ergeben sich Situationen, die einem sonnigen, 

trockenen Gehölzrand ähneln. Häufig muss man die Erfahrung machen, dass eine 

Unterpflanzung mit Stauden an solchen Standorten zum Scheitern verurteilt ist. Für 

Schattenstauden, die zwar gut mit dem Wurzeldruck der Gehölze umgehen können, reicht die 

vorhandene Bodenfeuchtigkeit nicht aus. Außerdem leiden sie unter der starken 

Sonneneinstrahlung. Auf der anderen Seite halten die Überlebenskünstler sonniger, trockener 

Standorte dem Wurzeldruck der Gehölze nicht stand. Daher empfiehlt es sich, auf Stauden 

zurückzugreifen, die durch ihren Naturstandort bedingt an ebendiese Gegebenheiten 

angepasst sind, wie z. B.: 

 Name Blütezeit Besonderheiten 

 

Balkan-Bärenklau 

(Acanthus 
hungaricus) 

VII-VIII • Blattschmuck 

• Zierende Samenstände 

• Vor Winter- und 
Staunässe schützen 

 

Vorfrühlings-
Alpenveilchen 

(Cyclamen coum) 

II-III • Wintergrünes*1, 
nierenförmiges Laub 

• Verbreitung durch 
Selbstaussaat 

 

Herbst-
Alpenveilchen 

(Cyclamen 
hederifolium) 

VIII-X • Wintergrünes*1, 
efeuartiges Laub 

• Verbreitung durch 
Selbstaussaat 
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Großes 
Windröschen 

(Anemone 
sylvestris) 

V-VI • Sehr anpassungsfähig 
und 
trockenheitsverträglich 

 

Herzblatt-Aster 

(Aster x herveyi 
'Twilight') 

VIII-IX • Wuchskräftig und 
ausbreitungsfreudig 

 

Bergenie 

(Bergenia-
Hybriden) 

IV-V • Blattschmuckstaude mit 
fleischigen, 
wintergrünen*1 Blättern 

 

Kriechende 
Bleiwurz 

(Ceratostigma 
plumbaginoides) 

VIII-X • Bodendecker mit 
leuchtend roter 
Herbstfärbung 

• Spät austreibend 

• Sehr gut 
trockenheitsverträglich 

 

Zypressen-
Wolfsmilch 

(Euphorbia 
cyparissias) 

IV-VI • Sehr 
ausbreitungsfreudig 

• Graublaue Belaubung 

 

Gold-Wolfsmilch 

(Euphorbia 
polychroma) 

IV-V • Attraktive 
Herbstfärbung 
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Balkan-
Storchschnabel 

(Geranium 
macrorrhizum) 

V-VII • Sehr robust und auch für 
Problemstandorte, z. B. 
trockener Schatten 
geeignet 

• Guter Bodendecker 

• Wintergrünes*1 Laub 

 

Blut-
Storchschnabel 

(Geranium 
sanguineum) 

 

VI-VIII • Durch tiefreichendes 
Wurzelwerk sehr 
trockenheitsverträglich 

• Guter Bodendecker 

• Empfehlenswerte Sorten 
laut Staudensichtung:  
z. B. 'Album', 'Elsbeth', 
'Tiny Monster' oder 
Geranium sanguineum 
var. striatum (siehe 
Foto) 

 

Schönaster 

(Kalimeris incisa 
'Madiva') 

VII-X • Absolut verlässlich und 
robust 

• Sehr lange Blütezeit 

• Gut standfest 

 

Große Braunelle 

(Prunella 
grandiflora) 

VI-VIII • Teppichbildend 

• Vermehrung durch 
Selbstaussaat 

• Bienen- und 
Hummelweide 

 

Zottiger Ziest 

 

(Stachys monnieri 
'Hummelo') 

VI-VIII • In der Staudensichtung 
mit ** bewertet 

• Insektenweide 
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*1 Das Laub bleibt über den Winter grün und intakt und stirbt erst im Frühjahr zu Beginn der 

neuen Vegetationsperiode ab  

 

*2 Bei zeitigem Rückschnitt nach der ersten Blüte treibt die Staude erneut aus und kommt bei 

ausreichender Wasser- und Nährstoffversorgung ein zweites Mal zur Blüte  

 

Achtung: Kurz nach der Pflanzung sind auch diese trockenheitsverträglichen Kandidaten auf 

regelmäßige Wasserversorgung angewiesen! Erst wenn die Stauden fest im Boden verwurzelt 

sind, können sie guten Gewissens sich selbst überlassen werden. 

 

Neben dem eigenen Wissen wurden zur Ausarbeitung dieser Zusammenstellung Informationen der 

STAUDENGÄRTNEREI GAIßMAYER und der Staudengärtnerei von TILL HOFMANN und FINE MOLZ, sowie des ARBEITSKREISES 

STAUDENSICHTUNG genutzt. Es handelt sich um eine Auswahl, die keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit erhebt.  

 

Bildnachweis: Lena Fröhler 

 


